
Stadtteilführung in Ehrenfeld 
 

mit Ralf Berger 
 

 

Sonntag, 22. November, 13 Uhr 
Treffpunkt im Allerweltshaus in der Körnerstrasse 77-79 

 

 

Dauer 3 Stunden mit Abschlussdiskussion im AWH 

UKB 5 Euro, ermäßigt  3 Euro. 

Bitte um Anmeldung unter: menschenrechte@allerweltshaus.de 

 

 

 

Themen:  

 

• die neue soziale Unterschicht in den Städten vor dem 1. 

Weltkrieg 

• Geschichte der jüdische Gemeinde 

• Kolonialpolitik Deutschlands vor dem ersten Weltkrieg  

• die sozialen und politischen Auseinandersetzungen in der 

Weimaer Republik 

• Sozialpolitik des Nationalsozialismus 

• Verfolgung und Widerstand in den letzten Jahren der NS 

Herrschaft  

• neue soziale Durchmischung in der Zeit nach 1970 

• aktuelle Tendenzen der Stadtteilentwicklung  

 

Bei der Führung wird auf die Entwicklung der letzten vier Dekaden 

eingegangen, um anschließend über aktuelle Auseinandersetzungen 

im Stadtteil sprechen zu können. 

 
 

 

Die Veranstaltung wird im Rahmen des Projektes „Erinnern und Handeln für die Menschenrechte“ stattfinden. 

 

V.i.S.d.P. : Adnan Keskin, Allerweltshaus Köln e.V., Tel.: 0221 – 510 30 02, www.menschenrechte-koeln.de 
 


